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Herren Landesklasse Gr. 5

TSV Betzingen : TTC Rottweil 
Samstag, 09.04.2022, 18:00 Uhr

Yen fixiert zwei Punkte für den TTC Rottweil

Im verlegten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 5 traf der TSV Betzingen am Samstag, den 09. April
im 9. Saisonspiel auf den TTC Rottweil. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:27 zeigt, wie klar es letztlich war.
Auffällig war, dass der TSV Betzingen diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 2:3 endete das Doppel zwischen Rabe / Pfeiffer und
Neugebauer / Yen aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Deutlich nach Sätzen war die
0:3-Pleite von Ndhlovu / Schmid gegen Müller / Lehmann. Beim 6:11, 5:11, 3:11 gegen Bausert /
Reichelt fanden Magnussen / Reiner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Timo
Bausert wurden Mathias Ndhlovu unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Christoph Rabe verlor derweil sein Match gegen Christoph Neugebauer unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Yannik Magnussen beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stefan Reichelt. Das musste man neidlos anerkennen. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Gerd Müller musste Jörg Pfeiffer Tribut zollen, nachdem er die
Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Aufholjagd! Bei einem Spielstand
von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Ingrid Reiner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Timo Lehmann verlor. Trotz
Blitzstart verlor Moritz Schmid sein Spiel gegen Wei-Hsuan Yen letztlich mit 1:3. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Betzingen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:10 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Rottweil erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:3. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Betzingen

Doppel: Rabe / Pfeiffer 0:1, Ndhlovu / Schmid 0:1, Magnussen / Reiner 0:1 
Einzel: M. Ndhlovu 0:1, C. Rabe 0:1, Y. Magnussen 0:1, J. Pfeiffer 0:1, I. Reiner 0:1, M. Schmid 0:1 

 TTC Rottweil
Doppel: Müller / Lehmann 1:0, Neugebauer / Yen 1:0, Bausert / Reichelt 1:0 
Einzel: C. Neugebauer 1:0, T. Bausert 1:0, G. Müller 1:0, S. Reichelt 1:0, W. Yen 1:0, T. Lehmann 1:
0


